
 

Wirtschaftlicher Erfolg und Arbeitsplätze 
sind nur in intakter Umwelt möglich 
 
„Ich freue mich, erstmals auch an die Betreiberin eines Cam-
pingplatzes die Mitgliedschaftsurkunde für die Teilnahme an der 
Umweltallianz Mecklenburg-Vorpommern übergeben zu können“, 
sagte Umweltminister Prof. Dr. Wolfgang Methling heute (17. 
August 2006) im Ferien-Camp Börgerende (Landkreis Bad Do-
beran). „Im fünften Jahr des Bestehens der Umweltallianz M-V 
sind Sie das 21. Mitglied und es zeichnet sich ab, dass in diesem 
Jahr noch weitere namhafte Wirtschaftsunternehmen des Lan-
des aufgenommen werden. 
Im aufstrebenden Gesundheitsland Nr. 1 ist eine intakte Umwelt 
ein bedeutender Faktor. Vom Gesundheitspfarrer Sebastian 
Kneipp ist der Ausspruch überliefert: „Gesundheit ist nicht alles, 
aber ohne Gesundheit ist alles nichts.“ Dieser Gedanke ist auch 
auf die Umwelt zu übertragen. Gerade im Campingtourismus 
bleiben ohne eine intakte Umwelt die in besonderem Maße der 
Natur verbundenen Campingurlauber aus. Nur in einer unver-
sehrten Umwelt sind mithin wirtschaftliche Erfolge zu erzielen 
und Arbeitsplätze zu schaffen. 
 
Die Teilnehmer der Umweltallianz M-V dokumentieren, dass sich 
umweltverträgliches Wirtschaften lohnt und auch bezahlbar ist 
und bleibt. Durch die Umweltallianz M-V wird zudem die Koope-
ration zwischen Wirtschaft und Verwaltung im Umweltbereich 
ständig verbessert. Dies geschieht durch eine partnerschaftliche 
Zusammenarbeit, indem Verständnis für die Position des Part-
ners entwickelt wird und Lösungsansätze erörtert werden.“ 
 
Die Umweltallianz M-V widmet sich regelmäßig ganz praktischen 
Fragen. So hat sie sich in zahlreichen Informationsveranstaltun-
gen mit den Vor- und Nachteilen von Erdgasfahrzeugen beschäf-
tigt, sich mit Fragen der Abfallvermeidung in der Ernährungs-
branche auseinandergesetzt und auch zu den Folgen des E-
lektro- und Elektronikgerätegesetzes informiert. Außerdem wur-
de in Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Schwerin eine 
Fachveranstaltung zu Nachhaltigkeitsaspekten im Handwerk mit 
begleitender Sonderschau organisiert. Des weiteren wurde das 
Thema „Umweltschutz in Marinas und Gewässern“ aufgegriffen 
und das Maritime Qualitätsmanagement (MQM) erörtert. 
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